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Internet Shops sind ein beliebter Weg, 

sich nebenberuflich selbständig zu 

machen. Die Gründe dafür liegen auf 

der Hand: Manch einer scheut die 

einmaligen Investitionen in den Aufbau 

eines Ladenlokals, jedoch vor allem 

die monatlichen Fixkosten, deren 

Großteil wohl die Miete, oder aber bei 

Eigentumsobjekten die entgangene 

Miete, ausmacht. Ein weiterer Grund 

lässt sich darin finden, dass die Preise 

für Domains sowie Server-Mieten mit 

einer technisch anspruchsvollen 

Ausstattung im Laufe des letzten 

Jahrzehnts extrem gesunken sind. 

Auch die Software-Seite hat sich in 

existenzgründungsförderlicher Weise 

entwickelt: Zahlreiche Anbieter von 

kostenlosen Shopsystemen, die durch 

freiwillige Mitarbeit in großen 

Communities entstehen, tummeln sich 

auf dem Markt. Die wohl bekanntesten 

sind die Systeme von OsCommerce 

und seinem teilweise kostenpflichtigen 

Ableger XT Commerce. 

Auch selbständig gemacht hat sich 

Frau Schreiber mit einem Surfladen. 

Neben dem Onlineshop 

http://www.windstaerke7.de betreibt sie 

jedoch auch ein kleines Ladenlokal. Ihr 

Angebot reicht von verschiedensten 

Arten und Ausführungen von 

boardbags über Surfboards und  

Segeln verschiedener Hersteller wie 

Ezzy, Aerotech oder Rushwind bis hin 

zu Zubehörteilen wie 

Mastfußverlängerungen und Lycras. 

Versandtechnisch wird eng kooperiert 

mit Kärcher Shop & Service Schreiber, 

einem Kärcher Händler 

Ein bekanntes und ausgeklügeltes 

High-Tech Produkt aus dem Hause 

Kärcher ist der Robocleaner: Er 

erledigt Reinigungsaufgaben, ohne 

dass man dafür etwas tun muss: Als 

akkubetriebener Saugroboter mit 

einem Funkleitstrahl fährt er nach dem 

Zufallsprinzip durch die Lokalitäten und 

nimmt auf dem Weg jeden Dreck mit 

sich, der sich ihm in den Weg stellt. Ist 

der Saug-Behälter voll, kehrt der 

Kärcher Robocleaner wieder zur 

Basisstation zurück und entleert sich 

selbsttätig. Somit eignet sich der 

Robocleaner insbesondere in 

Bereichen, die beispielsweise nachts 

nicht betreten werden: 

Anwaltskanzleien, Arztpraxen, 

Gewerberäume jeglicher Art. Natürlich 

kann der Robocleaner keine 

Reinigungskraft ersetzen, wohl aber 

kann er die Abstände zwischen 

Vollreinigungen erhöhen und somit 

bares Geld einsparen.
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